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Hannover, 7.5.2026

Kontrollen illegaler Vermietungen mit angezogener Handbremse / SGH-
Ratsfraktion fordert deutlich mehr Personal

Vor dem Hintergrund der unzureichenden Personalsituation zur Verfolgung illegaler 
Kurzzeitvermietungen fordert die SGH-Ratsfraktion eine deutliche Personalaufstockung. „Im 
kommenden Haushalt müssen deutlich mehr als die viel zu wenigen drei Stellen für die Durchsetzung 
der Zweckentfremdungssatzung bereitgestellt werden“, fordert Dirk Machentanz. „Was nützt die beste 
Satzung, wenn das erforderliche Personal fehlt, um die Vermietungsplattformen unter die Lupe zu 
nehmen?“

Im Stadtbezirk Ahlem-Badenstedt-Davenstedt etwa sind der Stadtverwaltung derzeit fünf Wohnungen 
bekannt, die unter Verdacht stehen, kurzzeitig vermietet zu werden. Recherchiert man auf Plattformen 
wie Airbnb, findet man aber deutlich mehr Wohnungen, die im Stadtbezirk für kurzzeitige 
Vermietungen angeboten werden. Die Hinweise aus der Bevölkerung auf illegale Vermietungen sind 
stadtweit so zahlreich, dass der Stadt das Personal für eigene Recherchen fehlt. 


